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Büchereinachrichten
Bücherflohmarkt vom 07.11. – 18.11. 

während der Öffnungszeiten
Stöbern, schmökern, zuschlagen – ab
Dienstag, den 7. November gibt es wieder
ein riesiges Angebot an Büchern, CDs, Fil-
men und Spielen beim Herbstflohmarkt der
Bücherei.

Vorlesenachmittag mit Frau Becker
Der nächste Vorlesenachmittag findet am
Dienstag, den 14.11. um 15.00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf Kinder ab 3 Jahren, die
gerne lustige und spannende Geschichten
hören.
Weitere Termine:| 28.11. | 12.12.

Internet von Senioren für Senioren im
Lesecafé

Mittwoch, den 13.12. von 15.00-18.00 Uhr
Der Termin am 22.11. entfällt wegen der
Personalversammlung der Gemeinde.

Bücherbabys 
Die Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre
und ihre Eltern trifft sich jeden Dienstag
von 10:00 bis 11.30. 

Die Bücherei hat wegen der Personal-
versammlung der Gemeinde am 22.11.
ab 12 Uhr geschlossen.

Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Immer erreichbar sind unser E-Book-Portal
emu.ciando.com und unsere Homepage
www.bib.veitshoechheim.de. 
Telefonisch erreichen Sie uns unter der
Nummer (0931) 9800825



Seite 2 Veitshöchheimer Mitteilungen Nummer 44

BEKANNTMACHUNG DER TAGESORDNUNG
Am Dienstag, 07.11.2017, um 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal des
Rathauses die 10. Sitzung des Gemeinderates mit folgender Ta-
gesordnung statt:
1. Information über die Aufgaben der Behindertenbeauftragten des

Landkreises Würzburg
2. Feststellung des Jahresabschlusses und der Jahresrechnung der

Gemeinde Veitshöchheim für das Haushaltsjahr 2016
3. Anordnung der Umlegung für das Gebiet des Bebauungsplanes

"Sandäcker", Veitshöchheim
4. Anerkennung des Bedarfs der Betreuungsplätze nach BayKiBiG
5. Umbau und Generalsanierung der katholischen Kindertagesein-

richtung St. Martin - Finanzierungsplan
6. Gemeindewald Veitshöchheim - Jahresbetriebsplan und Jahres-

betriebsnachweisung für den Forstbetrieb 2018
7. Protokollgenehmigung
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Veitshöchheim, 30.10.2017
Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Auszugsweiser Bericht aus der 7. Sitzung des Haupt-
ausschusses am 24.10.2017 (öffentlicher Teil)
- Die Beschlüsse erfolgten, soweit nicht anders vermerkt, einstimmig 
1. Bauantrag Umbau und Erweiterung des bestehenden Hotel-

Café Müller, Thüngersheimer Str. 8, 8 a und 10, Fl.Nr. 44, 46
Das gemeindliche Einvernehmen zum vorliegenden Bauantrag wird
mit den beantragten Befreiungen unter der Maßgabe erteilt, dass die
vorgesehene Holzverkleidung an der straßenseitigen Fassade mit ei-
nem Kalkanstrich versehen wird.
Das Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des rechtsverbind-
lichen Bebauungsplanes „Bahnhofstraße“ (§ 30 BauGB).
Abstimmungsergebnis: Ja 10  Nein 1  Anwesend 11
2. Bauantrag für den Umbau einer Doppelhaushälfte mit Einlie-

gerwohnung in ein 3-Parteien-Haus mit Anbringung einer Au-
ßendämmung, Abbruch und Wiederaufbau des Dachge-
schosses mit Gauben und Anbau eines Balkones im
Dachgeschoss, Kerzenleite 18, Fl.Nr. 1942

Das geplante Bauvorhaben befindet sich im unbeplanten Innenbe-
reich (§ 34 BauGB). Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauvor-
haben wird erteilt. 
Die nach der Stellplatzsatzung der Gemeinde Veitshöchheim erfor-
derlichen Stellplätze für drei Wohneinheiten sind auf dem Grundstück
nachzuweisen. Der Antrag auf Abweichung von den erforderlichen
Stellplätzen wird abgelehnt. 
Ebenfalls abgelehnt wird ein möglicher Antrag auf Stellplatz-Ablö-
sung, da das Grundstück aufgrund seiner Beschaffenheit und Größe
die Schaffung von Stellplätzen zulässt. 

3. Bauantrag für den Neubau eines Einfamilienhauses, Thün-
gersheimer Str. 20, Fl.Nr. 56

Das gemeindliche Einvernehmen zum vorliegenden Bauantrag wird
unter folgenden Maßgaben erteilt:
− Die Fenster sind gemäß der Ortsgestaltungssatzung als Spros-

senfenster auszuführen.
− Im Anbau des Erdgeschosses soll die Reihung der Fenster nicht

– wie in der Ortsgestaltungssatzung gefordert –  durch einen min-
destens 0,3 m breiten Pfeiler unterbrochen werden. Hierfür wird
eine Befreiung erteilt.

− Die vorgesehenen zwei Einzelgauben dürfen maximal mit einer
Breite von jeweils 2,15 m ausgeführt werden.

Das Vorhaben befindet sich innerhalb der im Zusammenhang be-
bauten Ortsteile (§ 34 BauGB).
Abstimmungsergebnis: Ja 10  Nein 1  Anwesend 11
4. Bauantrag für ein Carport, Leichtackerstr. 1 b, Fl.Nr. 1435/1
Dem Antrag auf Erteilung einer Abweichung für die Errichtung eines
Carports mit Verzicht auf einen Stauraum wird das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt.
Das Vorhaben befindet sich innerhalb der im Zusammenhang be-
bauten Ortsteile (§ 34 BauGB).
5. Tektur zur Baugenehmigung, Am Geisberg 13, Unterkelle-

rung der Garage und Terrasse des Einfamilienhauses, Fl.Nr.
685

Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des rechtsver-
bindlichen Bebauungsplanes „Schenkenfeld“ (§ 30 BauGB).
Das gemeindliche Einvernehmen zur Unterkellerung der genehmig-
ten Terrasse und Garage wird erteilt.
6. Antrag auf Befreiung von den Vorschriften der Ortsgestal-

tungssatzung, Würzburger Straße 46, Fl.Nr. 394/3
Mit der Erteilung einer Befreiung von der Ortsgestaltungssatzung zum
Verzicht auf den Einbau von Sprossenfenstern besteht Einver-
ständnis.
Das Vorhaben befindet sich innerhalb der im Zusammenhang be-
bauten Ortsteile (§ 34 BauGB).
7. Genehmigungsfreistellungsverfahren Neubau Doppelhaus

mit Carports, Luxemburger Straße 3 und 5, Fl.Nr. 1757/8 und
1757/9

Das Vorhaben befindet sich im rechtsverbindlichen Bebauungsplan
„Speckert VI“ (§ 30 BauGB). Die Vorgaben des Bebauungsplanes
werden eingehalten. Das Vorhaben wird im Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren behandelt.
Der Bauherr ist dafür verantwortlich, dass die Voraussetzungen des
Freistellungsverfahrens eingehalten werden.
Der Hauptausschuss nimmt den Bauantrag zur Kenntnis.
8. Protokollgenehmigung
Die Niederschrift des Ferienausschusses vom 22.08.2017 – öffent-
licher Teil - wird genehmigt.

Umwelt und Klima
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Gemeinde Veitshöchheim
B e k a n n t m a c h u n g
Hinweise zur Räum- und Streupflicht in der Gemeinde Veitshöch-
heim und Einsatzplan für Räum- und Streudienst der Gemeinde
Der Winter steht vor der Türe.
Wie hoffentlich alle Verkehrsteilnehmer, hat sich auch die Gemeinde
auf mögliche Vereisungen und Schneefälle eingestellt.
Durch frühzeitige Kontrollen des Straßenzustandes und rechtzeitigen
Einsatz der Winterdienstgruppen wird sichergestellt, dass bis zum Be-
ginn des Berufsverkehres die wichtigsten Verkehrsstraßen (gemäß
Dringlichkeitsstufe I und II im Einsatzplan) zumindest in den Stei-
gungsstrecken schnee- und eisfrei sind.
Der gesamte Winterdienst wird in „Dringlichkeitsstufen“ abgewickelt.
Es wird um Verständnis gebeten, dass Verkehrsflächen vor weniger
tangierten gemeindlichen Grundstücken oder innerhalb von Grün-
flächen, Kinderspielplätzen u. ä. manchmal erst Tage nach Schnee-
fall oder Eisglätte geräumt bzw. bestreut werden können.
Nach der letzten ausführlichen Winterdienstdebatte im Gemeinderat
kam das Gremium zu der Feststellung, dass auf Salzstreuungen wei-
terhin nicht verzichtet werden kann. Die Verwendung von Auftau-
mitteln stellt einen steten Konflikt zwischen „Rücksichtnahme auf Na-
tur und Umwelt“ einerseits sowie „Verkehrssicherung und Haftung“
andererseits dar. Unser oberstes Gebot ist deshalb ein sparsamer
Umgang mit Streusalz und Verwendung nur an wichtigen und hän-
gigen Straßenzügen. Der mancherorts verwendete Streusplitt kann
im Gegensatz zu Auftaumitteln die Eisglätte nicht beseitigen. Bei der
Ausbringung müssen pro Quadratmeter 150 bis 300 Gramm ver-
wendet werden. Außerdem sind bei Glatteis abstumpfende Mittel
ohne Wirkung und werden vom Verkehr weggeschleudert. Splitt ist
nur bei geschlossener Schneedecke geeignet. 
Der Streudienst ist auch nur auf die Tageszeit und die frühen Abend-
stunden beschränkt. Für die Nachtstunden besteht keine Streuver-
pflichtung. Es wird deshalb an das Verantwortungsbewusstsein der Au-
tofahrer appelliert und erwartet, dass die Fahrzeuge auf winterliche
Verhältnisse vorbereitet und zumindest Winterreifen montiert werden.
Nach dem Willen des Gemeinderates dürfen die Gehwege grund-
sätzlich nur mit Sand oder Splitt bestreut werden. Nach der Verord-
nung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter ist das Streuen der Geh-
wege und Gehbahnen mit Streusalz und Asche, mit chemischen Auf-
taumitteln und sonstigen ätzenden Stoffen auch ausdrücklich ver-
boten.
Ein Ärgernis tritt dabei jedoch immer bei längeren milden Wetterpe-
rioden oder im Frühjahr auf, weil der Sand oder Splitt nicht gekehrt
oder beseitigt wird. Auch dies stellt eine zusätzliche aber notwendige
Verpflichtung für die Anlieger dar.
Auf den Pflasterflächen in der Thüngersheimer Straße, Kirchstraße,
Obere und Untere Maingasse, Mühlgasse, Würzburger-, Bahnhof-
und Herrnstraße sowie Mainlände ist zur Vermeidung von Bauschä-
den kein Salz zu streuen. Auch zahlreiche Treppenanlagen im Bir-
kental, Schenkenfeld etc. und die Betonpflasterungen in der Gar-
tensiedlung dürfen keinesfalls mit Salz bestreut werden.
Die Gemeinde wird diese Fahrbahnflächen im Bedarfsfall mit geeig-
netem Bims- bzw. Lavasplitt bestreuen.
Im gesamten Ortsbereich sind etwa 40 Streugutkästen mit dem Auf-
kleber „Streugut“ aufgestellt. Alle Bewohner sind berechtigt, bei
Schnee- oder Eisglätte das Streugut dieser Kästen zum Abstreuen
der öffentlichen Straßenflächen zu benutzen. Es ist jedoch untersagt,
diese Streumittel für die Gehwege oder Gehbahnen zu verwenden,
die satzungsgemäß von den Grundstückseigentümern schnee- und
eisfrei zu halten sind.
Der Einsatzplan mit der Reihenfolge der zu räumenden Straßen
kann auf der Internetseite der Gemeinde Veitshöchheim oder im Rat-
haus eingesehen werden.

Veitshöchheim, 26.10.2017
Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Es ist bald wieder soweit ……
…mit dem Stück „Immer wieder Disco – Glitter Boys are back“ von
Andreas Wening verzaubert Sie, liebe Veitshöchheimer/innen, das
Veitshöchheimer Theater am Hofgarten Ensemble in drei Akten in die
goldene Zeit der 80er Jahre zurück:
Zum Inhalt:
So mancher Ehemann mag ja ein dunkles Geheimnis in seiner Ver-
gangenheit aufweisen, aber das von Franz Hirschfeld ist schon ein
besonderes: Disco-Star in den 80-ern! Gemeinsam mit seinem
Kumpel Bodo Käseberg war er als „Glitter Boy“, die Billigantwort auf
„Modern Talking“. 
Die ehrgeizige Event-Managerin Regina Rautenstengel will das zer-
strittene Duo nun erneut auf die Bühnen der Welt bringen und plant
mit beiden eine Revival Tournee.
Während die beiden abgehalfterten Stars der Vergangenheit bei ih-
ren jämmerlichen Gesangsproben mit den Nebenwirkungen des Ge-

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2017

Am Sonntag, den 19. November 2017, findet um 11.00 Uhr am
Ehrenmal an der Vituskirche eine Gedenkveranstaltung für die Ge-
fallenen und Kriegsopfer statt. 
Das Heeresmusikkorps Veitshöchheim und der Männerchor des
MGV und übernehmen die musikalische Ausgestaltung, die Böl-
lerschützen schießen Ehrensalut.
Die Bevölkerung wird hiermit zu dieser Gedenkfeier recht herzlich
eingeladen. 
Die Vereine bitten wir, mit Fahnenabordnungen teilzunehmen.

Jürgen Götz, 1. Bürgermeister
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Sonntag, 5. November
08:30 Kirchgang der Vereine Treffpunkt am Parkplatz Mainfrankensäle
10:00 KiKenTai - Karate-Lehrgang Turnhalle Vitusschule
11:00 – 18:00 Herbstferienprogramm Abschluss der Spieletage Margaretenhalle Margetshöchheim  

mit Lebendkickerturnier 
Montag, 6. November
10:00 – 12:00 MoMo Seminarraum im Jüdischen Kulturmuseum  
15:00 – 17:00 Kidsclub im JUZ
18:00 UWG - Vorbesprechung Gemeinderatssitzung   Gastätte „Ratskeller“
19:00 – 21:00 MoMo Seminarraum im Jüdischen Kulturmuseum  
Dienstag, 7. November

Herbstflohmarkt im Lesecafé der Bücherei im Bahnhof 
09:30 – 11:00 Tanzen am Vormittag  Kuratie Hlst. Dreifaltigkeit   
10:00 – 11:30 Bücherbabys - Krabbelgruppe „Zwergenstüble“ Bücherei im Bahnhof
12:30 Gesundheitsbaden in Bad Staffelstein Abfahrt 12.30 Uhr an den Mainfrankensälen
18:00 GR-Sitzung Sitzungssaal Rathaus
19:30 Preisskat Skatclub Maintalbuben  Restaurant „Etna“
19:30 TGV Basketball Dreifachhalle  
Mittwoch, 8. November

Herbstflohmarkt im Lesecafé der Bücherei im Bahnhof 
10:00 – 12:00 Einkaufsfahrt für Senioren  
10:45 Wandern mit dem AKS Treffpunkt am Mainsteg  
14:00 – 16:30 Kath. Frauenbund - Spielenachmittag  Sozialstation St. Stephanus
15:00 – 18:00 Internet für Senioren  Bücherei im Bahnhof
Donnerstag, 9. November

Herbstflohmarkt im Lesecafé der Bücherei im Bahnhof 
14:00 – 15:00 BRK Gymnastik 55 Plus Sporthalle der Vitusschule  
14:00 Seniorennachmittag Caritas-Sozialstation St. Stephanus
19:00 Eigenheimerbund - Mitgliederversammlung Restaurant „Ratskeller“  
19:00 Theaterfreunde - Abholung ab 18.15 Uhr  

Besuch des Mainfrankentheaters Würzburg
19:00 Spieleabend Skatclub Herzbube Restaurant „Etna“  
Freitag, 10. November

Herbstflohmarkt im Lesecafé der Bücherei im Bahnhof 
09:00 – 13:00 Grüner Markt   Dreschplatz an der Mainlände
18:00 Klassentreffen Jahrgang 1946/1947  Gaststätte „Etna“
Samstag, 11. November

Herbstflohmarkt im Lesecafé der Bücherei im Bahnhof 
19:11 – 21:11 Faschingseröffnung VCC Mainfrankensäle
Sonntag, 12. November
10:00 Pfarrversammlung Pfarrsaal der Kuratie
14:00 Skat Ortsmeisterschaft Restaurant „Etna“
Montag, 13. November

Herbstflohmarkt im Lesecafé der Bücherei im Bahnhof 
15:00 – 17:00 Kidsclub im JUZ  
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wichts-, Botox,- und Hormoninjektionen zu kämpfen haben, mutiert
Franz Ehefrau Birgit zur knallharten Geschäftsfrau und veranlasst,
dass u.a. die Promikochsendung „Schlemmen wie die Stars“ in ihrem
Haus gefilmt wird. Nicht nur der arrogante Fernsehproduzent Viktor
Winsel und die „Klatschspalten-Nacktschnecke“ Coco Cabana wir-
beln von nun an den Haushalt durcheinander, sondern auch die
durchgeknallte Fanclub Leiterin der Glitter Boys Mira Bell, die hys-
terisch gut gelaunt ständig ins Haus eindringt und selbst vorm Sam-
meln von Franz Schlüpfern als Souvenir keinen Halt macht. 
Als dann auch noch anrüchige Fotos von Tochter Lena im Internet
auftauchen, eskaliert die Situation…. und wie es weitergeht, können
Sie liebe Gäste in den Vorführungen
– am Samstag 02.12.12.17 um 19.00 Uhr in der Premierenvor-

stellung
– am Sonntag 03.12.17um 18.00 Uhr in der 2. Vorstellung
– am Samstag 09.12.17 um 19.00 Uhr in der 3. Vorstellung
– am Sonntag den 10.12. in den beiden Vorstellungen um 14.00

Uhr und um 18.00 Uhr 
live in den Mainfrankensälen erleben. Tauchen Sie mit uns in den
Charme der 80er Jahre ein und erleben Sie einen vergnüglichen und
humorvollen 3-Akter, präsentiert vom Ensemble des Theaters am Hof-
garten unter der Regie von Regisseur Winfried Knötgen.
Es spielen für Sie: Dr. Matthias Brunzel, Alexander Götz, Charmaine
Brunzel, Selina Weisenseel, Manuel Seemann, Birgit Wolf-Kroll,
Kerstin Angermeier, Bernd Schäfer, und neu…. Barbara Kinzkofer.
Telefonische Kartenbestellungen sind bei Bernd Schäfer unter
0931-94993 oder Alexander Götz unter 0151-26412756 möglich.
Offizielle Kartenvorverkaufsstelle ab sofort:  Nikolaus Apotheke, Ni-
kolaus-Fey-Str. , 97209 Veitshöchheim während den Geschäftszei-
ten von Mo. – Fr. von 8.00 – 18.30 und samstags von 8.30- 13.00 Uhr.
Wir freuen uns, Sie liebe Veitshöchheimer/innen und unsere Stamm-
gäste wieder zahlreich bei unseren Aufführungen begrüßen zu dür-
fen. Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.

Alexander Götz, 2. Vorsitzender

Projektchor 
Am Donnerstag, 9.11. beginnen die Proben zum Weihnachtsprojekt:
Deutsches Magnificat für Doppelchor H. Schütz 
„Über`s Gebirg Maria geht“ J. Eccard
aus Magnificat D- Dur „Sicut locutus est“ J.Seb.  Bach 
Weihnachtsoratorium Kantaten 1-3 J.Seb. Bach
Eingangschor / Choräle
Ehemalige und auch neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich will-
kommen. Proben: donnerstags von 19:45 bis 21:45 Uhr Aula Ei-
chendorffschule, Günterslebenerstr.41
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Arbeitskreis für Senioren
Veitshöchheim
Ursula Heidinger, Referentin des Gemeinderates für Se-
nioren, Tel. 0931/32092131.

Einkaufsfahrt mit dem 
Gemeindebus
Jeden Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Nächste Fahrt am 08. November mit Werner Baudin.
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie werden zuhause abgeholt, können in einem Veitshöchheimer Ein-
kaufscenter Ihrer Wahl einkaufen Und werden danach wieder heim-
gebracht Bitte nutzen Sie doch dieses Angebot. Unsere Ehrenamt-
lichen Fahrer freuen sich,Ihnen behilflich sein zu dürfen.  
Anmeldung am Vortag im Bürgerbüro unter Telefon 9802721.

Ursula Heidinger

Liebe Wanderfreunde,
Wer rastet – der rostet
Die Wandergruppe des AKS trifft sich jeden
Mittwoch. Wir wandern bei jedem Wetter
ca. 8 bis 10 km durch unsere schöne fränki-

sche Landschaft. Am Mittwoch, 8. November, treffen wir uns um
10.45 Uhr am Steg nach Margetshöchheim. Wir umrunden unser
schönes Veitshöchheim und landen danach im Bacchuskeller. Dort
wartet Ursel mit einem zünftigen Vesper. Kommen Sie doch mit!!
Die Wandergruppe würde sich über neue Wanderfreunde freuen.

U. Heidinger, Tel. 32092131

HERBSTFEST
Arbeitskreis Senioren
Liebe Seniorinnen und Senioren, am Donnerstag, 23. November, um
14.30 Uhr im Veranstaltungsraum des Feuerwehrhauses, laden wir
ein zu einem HERBSTLICHEN  SCHLEMMERBÜFFET.
Preis pro Person 7.00 € 
Peter Neuland sorgt mit flotten Melodien für die musikalische Unter-
haltung, gute Stimmung ist bitte mitzubringen.
Anmeldung bei Ursel Heidinger. Wir freuen uns auf Sie!

Tourist-Information in den Mainfrankensälen 
Wer kennt den Drei-Königs-Gang? 

Die Tourist-Information möchte neues Informati-
onsmaterial zu den Wander- oder Spazierwegen
in und um Veitshöchheim erstellen. Bei der Durch-
sicht der aktuell markierten Wege ist uns ein über-
regionaler Weg aufgefallen, der zwar im Plan des
Landesamtes für Vermessung eingezeichnet ist,

über den uns aber niemand etwas sagen kann.
Er führt von Veitshöchheim aus über Margetshöchheim, Waldbüttel-
brunn, Eisingen, Guttenberg, Uengershausen, Albertshausen, Fuchs-
stadt bis nach Winterhausen und über Sommerhausen, Lindelbach,
Theilheim, Kürnach und Rimpar wieder zurück nach Gadheim und
Veitshöchheim.
Als Zeichen ist ein orangefarbener Kreis mit einer stilisierten Krone
(?) auf rotem Grund markiert.

Tourismus

N a c h r u f
Die Wandergruppe des  Arbeitskreis Senioren Veitshöchheim
trauert um Adolf Schmitt, der von uns gegangen ist. 10 Jahre
war uns  Adolf ein guter Wanderfreund. Er war ein humorvoller,
liebenswerter Mensch, einer der die Sonne im Herzen hatte. 
Wir werden Ihn nicht vergessen.

SENIORENBEIRAT DER
GEMEINDE VEITSHÖCHHEIM

Ihre Ansprechpartner für Hinweise und Anregungen
Ursula Heidinger, Tel. 32092131, Helga Hauck,  Tel. 92183
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Wenn Sie etwas über diesen Weg wissen, z.B. wer diesen Weg an-
gelegt hat oder woher der Name kommt, melden Sie sich bitte in der
Tourist-Information. Vielen Dank!

Ticket-Service: 
Sie erhalten bei uns über die gängigen Vorverkaufssysteme Ein-
trittskarten für die meisten regionalen und überregionalen Veran-
staltungen – von München bis Hamburg und Berlin.
Achtung! Der Vorverkauf für das neue Programm von Frank-Markus
Barwasser alias Erwin Pelzig ist angelaufen. Er tritt am 7. Juni
2018 in den Mainfrankensälen auf. Aktuell gibt es noch Tickets im vor-
deren Bereich.

Tourist-Information Veitshöchheim
Mainlände 1, 97209 Veitshöchheim, Tel. 0931 – 780 900-25
Mail: touristik@veitshoechheim.de, www.wuerzburgerland.de

Öffnungszeiten 
Nov. – April: Montag bis Freitag 9.00–17.00 Uhr
Mai – Okt.: Montag bis Freitag 10.00–18.00 Uhr

Samstag: 10.00–13.00 Uhr

Unterfränkische Gleichstellungsbeauftragte
Politik braucht Frauen 
Fortbildungs- und Seminarangebote 2018
Alle Gleichstellungsbeauftragten in Unterfranken unterstützen Frauen
in der Kommunalpolitik, aber auch  im Ehrenamt, in Organisationen
oder Verbänden. Neben der persönlichen Weiterentwicklung bieten
die Workshops auch die Möglichkeit zur Vernetzung – ein Aspekt, der
immer wichtiger wird, denn gemeinsam erreichen Frauen mehr. Von
Februar bis Juni 2018 können Frauen deshalb die unterschiedlichen
Themen-Workshops besuchen.
Die Gleichstellungsstelle der Stadt Würzburg startet am 28. Februar
2018 mit „Stimmiger Kommunikation zwischen Durchsetzungsver-
mögen und Rücksichtnahme“, wo sprachlicher Ausdruck und Kör-
persprache zusammenpassen. Um die große „Kunst des Redens“
geht es im Angebot der Gleichstellungsstelle des Landkreises Bad
Kissingen im März 2018.
„Sprechen will gelernt“ sein mit Bausteinen der Sprech- und Stimm-
schulung bietet die Gleichstellungsstelle  des Landkreises Schwein-
furt im April 2018 an. Mit „Mut zur guten Rede“ im Juni 2018 hilft die
Gleichstellungsstelle des Landkreises Würzburg bei  Aufbau, Vor-
bereitung und Vortragen einer Rede mit Übungsmöglichkeiten.  
Mehr Infos bei der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises
Würzburg, Gabi Rottmann-Heidenreich, Zeppelinstraße 17, 97074
Würzburg, Tel. 0931/8003-404, gleichstellung@Lra-wue.bayern.de . 

Neue Info-Mappe „Leben und Arbeiten im ländlichen Raum“
Firmen können Ausbildungsmöglichkeiten und Berufsfelder vorstellen
Wie erfahren Schulabgänger und Arbeitssuchende oder Arbeitnehmer,
die sich gerne verändern würden, welche Ausbildungs- und Berufs-
möglichkeiten es „gleich nebenan“ gibt? Gerade für junge Menschen
ist die Erreichbarkeit des Ausbildungs- oder Arbeitsplatzes ein ent-
scheidendes Kriterium, um erfolgreich in die Berufstätigkeit zu starten. 
Hier soll das neue Projekt, das vom Regionalmanagement des Land-
kreises Würzburg gestartet wird, unterstützen. In regional gebün-
delten Ausbildungs- und Arbeitsangeboten, die online und gedruckt
zur Verfügung stehen, soll beiden Seiten gedient sein: Den Firmen,

die Auszubildende und Fachkräfte suchen und den Menschen, die
Arbeitsplätze in ihrer näheren Umgebung bevorzugen. 
Derzeit werden Firmen im Landkreis Würzburg angeschrieben und
eingeladen, sich mit ihren Berufschancen in einem kurzen Firmen-
portrait vorzustellen. Das Regionalmanagement sammelt die Infor-
mationen und stellt die regional gegliederten Mappen dann online und
gedruckt zur Verfügung – den Gemeinden, den Schulen und weite-
ren Interessierten. Die Handwerkskammer Unterfranken, die IHK
Würzburg-Schweinfurt und die Agentur für Arbeit Würzburg bringen
sich als Kooperationspartner in dieses Angebot ein.
„Eine Übersicht von Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten
im unmittelbaren Einzugsgebiet junger Menschen ist ein zusätzlicher
Baustein, um regionale Berufschancen aufzuzeigen“, erklärt Regio-
nalmanager Michael Dröse. Er hofft, dass unter dem Motto „Leben
und Arbeiten im ländlichen Raum“ möglichst viele Unternehmen
diese für sie kostenfreie Gelegenheit nutzen, um für Mitarbeiter zu
werben und die „virtuelle Berufs- und Ausbildungsshow“ gerade bei
jungen Menschen gut ankommt. 
Interessierte Firmen  finden das Formular und weitere Informationen
unter www.landkreis-wuerzburg.de/Wirtschaft-Regionalmanage
ment/Wirtschaft-I-Arbeit/Ausbildungsoffensive. Auskunft erteilt auch
das Regionalmanagement des Landkreises Würzburg, Michael
Dröse, Tel. 0931 8003-5112, Mail m.droese@lra-wue.bayern.de  

Wir weisen darauf hin, dass diese Daten auch über das Internet ein-
gesehen werden können

Sterbefälle
17.10.17 Ingrid Knoblich, Schumacherstraße 38 - 73 Jahre -
21.10.17 Adolf Schmitt, Birkentalstraße 2 - 81 Jahre -

UNSERE JUBILARE
Wir gratulieren herzlich:
08.11.17 Robert Schubert, Ravensburgstr. 9

zum 80. Geburtstag
09.11.17 Heribert Mais, Am Schenkenfeld 12

zum 90. Geburtstag
10.11.17 Hildegard Laue, Würzburger Str. 79

zum 99. Geburtstag
10.11.17 Ursula Nigges, Untere Maingasse 50

zum 90. Geburtstag
12.11.17 Kurt Bauer, Würzburger Str. 79

zum 85. Geburtstag
13.11.17 Erich Steppert, Hofweg 27

zum 95. Geburtstag
Wir wünschen den Jubilaren vor allen Dingen Gesundheit, Glück
und Zufriedenheit sowie einen schönen Verlauf ihres Festtages.

Ärzte:
Wenn Sie am Wochenende oder an Feiertagen ärztliche Hilfe
benötigen, vermittelt Ihnen rund um die Uhr die Vermittlungs-

und  Beratungszentrale der KVB  
� über die kostenfreie bundesweite 
Bereitschaftsdienstnummer 116 117

einen diensthabenden Arzt, 
ggf. auch einen diensthabenden Facharzt

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
In lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie 

Hilfe über die integrierte Leitstelle 
� 1 1 2 (vorwahlfrei auch aus den Mobilfunknetzen)
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Apotheken:
Täglicher Wechsel der Notdienstbereitschaft jeweils 8.00 Uhr früh
Samstag, 4. November
– Hirsch-Apotheke, Juliuspromenade 2, Würzburg, Tel. 52023
– Brunnen-Apotheke am Saupurzel, Am Tiefenweg 2, Karlstadt, Tel.

09353/3637
Sonntag, 5. November
– City-Apotheke, Haugerpfarrgasse 1, Würzburg, Tel. 17333
– Turm-Apotheke, Billingshäuser Str. 2, Zellingen, Tel. 09364/9946
Montag, 6. November
– Residenz-Apotheke, Theaterstr. 12, Würzburg, Tel. 53010
– Rudolph-Glauber-Apotheke, Karlstadt, Neue Bahnhofstr. 24, 

Tel. 09353/7098
Dienstag, 7. November
– Hof-Apotheke zum Löwen, Zeller Str. 18, Würzburg, Tel. 42544
– Nikolaus-Apotheke, Nikolaus-Fey-Str., Veitshöchheim, Tel. 92133 
Mittwoch, 8. November
– Ringpark-Apotheke, Schweinfurter Str.7, Würzburg, Tel. 99157150
– Rosen-Apotheke, Hauptstraße 46, Poppenhausen, Tel. 09725 /

6510
Donnerstag, 9. November
– Mozart-Apotheke am Dom, Plattnerstr. 3, Würzburg, Tel. 54472
– St.Laurentius-Apotheke, Rathausplatz 4, Zell, Tel. 0931/461354
Freitag, 10. November
– Vitasano-Apotheke, Juliuspromenade 64, Würzburg, Tel. 54177
– St.Margareten-Apotheke, Würzburger Str. 13, Margetshöchheim,

Tel. 46984
Samstag, 11. November
– alpha-plus-Apotheke, Kaiserstraße 22, Würzburg, Tel. 53115
– Falken-Apotheke, Kirchstr. 30, Veitshöchheim, Tel. 91540
Sonntag, 12. November
– Luitpold-Apotheke, Rottendorfer Str. 4, Würzburg, Tel. 50027
– Apotheke am Dürrbach, St.Josef-Str. 4, Wü-Oberdürrbach, Tel.

97414
Montag, 13. November
– Sonnen-Apotheke, Hans-Löffler-Str. 8, Würzburg, Tel. 71765
– VitaFit-Apotheke am Krankenhaus, Karlstadt, Gemündener Str.

10, Tel. 09353 / 983074

AMBULANTER PFLEGEDIENST
Caritas Sozialstation 
St. Stephanus gGmbH
Bahnhofstraße 11a, 97209 Veitshöchheim
Sie erreichen uns unter Telefon 0931/9701809

Im Internet: www.sozialstation-veitshoechheim.de

Gebetsanliegen des Papstes für November
Für alle, die im medizinischen Bereich und in der Krankenpflege 
tätig sind: schenke ihrer Arbeit und ihren Bemühungen Erfolg zum
Wohl der Kranken.

Pfarrgemeinde St. Vitus
Gottesdienstordnung 
vom 5. mit 12. Nov. 2017

31. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 5. 11. 2017 – Kirchgang der Vereine

9.00 Uhr! Messfeier (für die Pfarrgemeinde St. Vitus)
10.00 Uhr Haus für Senioren/St. Hedwig: Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 7. 11. 2017
9.00 Uhr Messfeier (Günter Hofmann u. Angeh./Franz u. Gertrud

Willard/L/Edmund u. Anna Lutz u. Angeh./L)
Donnerstag, 9. 11. 2017 – Fest – Weihe der Lateranbasilika
10.00 Uhr Haus für Senioren/St. Hedwig: Messfeier (für Verstor-

bene des vergangenen Jahres)
Freitag, 10. 11. 2017
15.00 Uhr Haus für Senioren/St. Hedwig: ökum. Gedenkgottes-

dienst

32. Sonntag im Jahreskreis
Zählung der Gottesdienstbesucher!
Sonntag, 12. 11. 2017
10.00 Uhr Haus für Senioren/St. Hedwig: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Messfeier (Siegfried Saftenberger u. Angeh./L/Minnie

Wiesmann u. Angeh./L/† des Schülerjahrgangs 1929/
1930, seinen Religionslehrer Pfr. Freund u. seine Leh-
rerinnen u. Lehrer/L/† Angeh./L/Fam. Paul Back-
mund/L/Anna u. Wilhelm Löhe u. Angeh./Kurt Otto zum
JT, Eltern u. Schwiegereltern)

14.30 Uhr Taufsonntag – Es sind drei Kinder zur Taufe angemel-
det

17.00 Uhr Erwin-Vornberger-Platz: Martinszug der Pfarrgemeinde
St. Vitus

Kuratie – Hlst. Dreifaltigkeit
Gottesdienstordnung 
vom 5. mit 12. Nov. 2017

31. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 4. 11. 2017
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Messfeier (Tilly Götz 3. SG/Alfons u. Lidwina Stahl u.

Gerhard Schneider)
Sonntag, 5. 11. 2017 – Kirchgang der Vereine

9.00 Uhr k e i n e Messfeier!
9.00 Uhr St. Vituskirche: Messfeier

Mittwoch, 8. 11. 2017
18.30 Uhr St. Markuskapelle, Gadheim: Messfeier
Donnerstag, 9. 11. 2017 – Fest – Weihe der Lateranbasilika
17.00 Uhr Martinsfeier für den Kindergarten Kuratie Hlst. Dreifal-

tigkeit, anschl. Martinszug
Freitag, 10. 11. 2017

9.00 Uhr Messfeier

32. Sonntag im Jahreskreis
Zählung der Gottesdienstbesucher!
Samstag, 11. 11. 2017
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Messfeier (Klotilde u. Josef Zimmermann u. Angeh./

Lebende u. † d. Familien Seufert u. Zimmermann)
Sonntag, 12. 11. 2017

9.00 Uhr Messfeier mit Einführung der neuen MinistrantInnen

TERMINVORSCHAU
vom 5. mit 12. Nov. 2017

Dienstag, 7. 11. 2017
9.30 Uhr Tanzen am Vormittag, Pfarrsaal; ebenso am 14., 21. u.

28. 11. 2017
Mittwoch, 8. 11. 2017

9.00 Uhr Frauenfrühstück, Kl. Pfarrheim
Donnerstag, 9. 11. 2017
14.00 Uhr Canasta-Runde, Kl. Pfarrheim; ebenso am 23. 11. 2017



Freitag, 10. 11. 2017
19.00 Uhr Töpfer-Gruppe, Kl. Pfarrheim; ebenso am 17. u. 24. 11.

2017
Sonntag, 12. 11. 2017

9.00 Uhr Kuratiekirche: Messfeier mit Einführung der neuen Mi-
nistrantInnen, anschl. Pfarrversammlung im Pfarr-
saal

ERSTKOMMUNION 2018
Freitag, 10. 11. 2017
15.00 Uhr! Gemeinschaftstreffen, Pfarrsaal der Kuratie
Samstag, 11. 11. 2017
10.00 Uhr Gemeinschaftstreffen, Pfarrsaal der Kuratie
Samstag, 18. 11. 2017
18.00 Uhr St. Vituskirche: Messfeier mit Vorstellung der Kommu-

nionkinder
Sonntag, 19. 11. 2017

9.00 Uhr Kuratiekirche: Messfeier mit Vorstellung der Kommu-
nionkinder

Dienstag, 21. 11. 2017
16.30 Uhr Kuratiekirche: Weggottesdienst
Donnerstag, 23. 11. 2017
16.30 Uhr St. Vituskirche: Weggottesdienst
Dienstag, 28. 11. 2017
20.00 Uhr Elternabend, Pfarrsaal der Kuratie

ALLGEMEINE VORSCHAU
Dienstag, 14. 11. 2017

9.00 Uhr St. Martinskapelle: Messfeier
Samstag, 18. 11. 2017

8.00 Uhr Altpapiersammlung der MinistrantInnen und Jugend-
lichen (Bitte das Altpapier gebündelt bereitlegen. Im Vo-
raus „Danke“ für die Bereitstellung von Fahrzeugen, für
die Mithilfe und  Unterstützung.)

Samstag, 18./Sonntag, 19. 11. 2017
Spielzeugmarkt mit Cafeteria, Pfarrsaal bzw. kl. Pfarr-
heim der Kuratie

Sonntag, 19. 11. 2017
10.00 Uhr! St. Vituskirche: Messfeier am Volkstrauertag
Sonntag, 26. 11. 2017
10.30 Uhr St. Vituskirche: Festgottesdienst – 25 Jahre Kolpings-

familie

Für Krankensalbungen und in Notfällen, bei denen ein Priester
gewünscht wird, rufen Sie bitte im Pfarrhaus Veitshöchheim,

Herrnstr. 1 an: Tel. 0931/9 21 50

Sprechzeiten in den Pfarrbüros
St. Vitus (Tel. 0931/9 21 50 / FAX 0931/99 123 45):

Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr / 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Kuratie (Tel. 9 17 88 nur zu den Sprechzeiten):
Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr / Freitag von 9.30 bis 10.30 Uhr

Gemeindereferentin Frau Roswitha Hofmann erreichen Sie 
werktags telefonisch unter der 0931/46 55 98 65!

Unsere Bankverbindungen:
Pfarramtskonto St. Vitus – VR-Bank,
IBAN: DE15 7909 0000 0005 7083 03
Pfarramtskonto Kuratie – VR-Bank,
IBAN: DE93 7909 0000 0207 1309 88

E-Mail-Adresse: st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de
Internet: www.veitshoechheim-kirchen.de

Pfarrgemeinderatswahl 2018
Aufruf zur Kandidatenbenennung
Am Sonntag, 25. Februar 2018, wird der neue Pfarrgemeinderat
gewählt. Das heißt, ab sofort können Sie Vorschläge machen,
wen Sie als Kandidaten/in sehen.
Dazu stellen wir Boxen in den Kirchen auf, in die Sie vorberei-
tete Karten ausgefüllt einwerfen können. Bis zum 30. November
möchten wir die Kandidatenliste komplett haben. Daher unsere
Bitte: Beteiligen Sie sich an der Kandidatensuche, wenn mög-
lich zeitnah. Das hilft uns, eine ordentliche und transparente
Wahlvorbereitung umzusetzen.

Natürlich dürfen Sie sich auch
selbst für eine Kandidatur bewer-
ben. Wir freuen uns, wenn Sie sich
entschließen, mitzumachen.
Wählbar ist jede/jeder Katholik/in,
der/die das 16. Lebensjahr vollen-
det hat.
Wenn Sie Fragen, Wünsche und
Anregungen haben, stehen Ihnen

die Wahlausschüsse oder die Mitglieder des Pfarrgemeinderats zur
Verfügung.

Pfarrei St. Vitus: Günther Rupkalvis (Tel. 0931-97850)
Kuratie Hlst. Dreifaltigkeit: Andrea Huber (Tel. 0931-94566)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Veitshöchheim mit Güntersleben 
und Thüngersheim

Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern
überwinde das Böse mit Gutem. (Röm. 12, 21)

Gottesdienste:
21. Sonntag nach Trinitatis, 5. 11., 
Gottesdienst für Kleine und Große um 10.00 Uhr in Güntersleben
in der St. Maternuskirche. Es hat sich nochmals „unser Martin“ an-
gekündigt, um mit allen einen fröhlichen Gottesdienst zu feiern.
(Wegen des Kirchgangs der Vereine am 5. 11. nach St. Vitus, ist in
Veitshöchheim kein eigener evangelischer Gottesdienst.)
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 12. 11., Kuratiekirche
10.15 Uhr Gottesdienst (Wolfrum)
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Wolfrum)
18.00 Uhr Gottesdienst zur Blauen Stunde
Wer eine Mitfahrgelegenheit zu den Gottesdiensten in der Kuratie be-
nötigt, wende sich bitte ans Pfarramt.

TERMINE:
Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Fr., 10. 11., Konfi-Nachmittag: 14.30 Uhr Gruppe 1. 16.30 Uhr Gruppe
2. Schützenhaus.
Sa., 18. 11., Konfirmandentag, ganze Gruppe, 9.30–13.00 Uhr im La-
gerhaus Güntersleben. 

Erwachsene:
Seniorenkreis: Di., 14. 11.: Was bleibt? – Rückblick auf die Welt-
ausstellung Reformation in Wittenberg, Vortrag mit Frau Ursula
Kluge. Wegen Mitfahrgelegenheiten wenden Sie sich bitte ans Pfarr-
amt. Beginn um 14.00 Uhr in der Caritas Sozialstation (am Bahnhof
Veitsh.)
Kirchenvorstand: Mi., 15. 11., in der Sozialstation.
Treffen Besuchsdienstkreis: Do., 23. 11., 11.00 Uhr. Ort noch offen.
Rückfragen an Diakonin Grunwald.
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Ma(h)lzeit, der gemeinsame Mittagstisch: Fr., 24. 11. Es gibt
Haupt- und Nachspeise, Kaffee und Getränke für 5,50 €. Um 12.00
Uhr im Caritashaus St. Hedwig, (Würzburger Str. 79, Veitsh.) An-
meldung bei M. Hohmeier: 0931-950685 bis 19.11.
Gespräche über Gott, den Glauben und das Leben: Mi., 29. 11.,
um 19.30 Uhr im ev. Pfarramt.

„Gemeinsam unterwegs“
Do., 30. 11.: Ba-Wü-Ticket-Fahrt nach Ludwigburg. Ein Angebot für
ALLE, die nicht allein mit der Bahn einen Tagesausflug machen
möchten, sich aber in einer kleinen Gruppe wohlfühlen. Nähere Aus-
künfte und Anmeldungen bei Barbara Reich-Scholz, Tel. 0931 91597. 

Kinder, Jugend und Familien:
St. Martin: Die Menschenskinder feiern St. Martin – und alle sind
herzlich eingeladen, sich dem Laternenumzug anzuschließen. Mo.,
13. 11., um 17.00 Uhr ist es soweit. Treffpunkt ist am Parkplatz
oberhalb der Kita, Günterslebener Straße, Veitsh.

Evangelisches Pfarramt, Günterslebener Str. 15, unter der Kirche,
Veitshöchheim:
Bürozeiten: Di.: 14.00–17.00 Uhr; Mi.: 10.00–12.00 Uhr; Fr.: 10.00–
13.00 Uhr. Wenn wir wegen der Bauarbeiten nicht im Büro erreich-
bar sein sollten, nutzen Sie bitte die Mobilnummer und E-Mail von Pfr.
Wolfrum. Hinweis: Die seelsorgerliche Vertretung vom 2. -6.11. hat
Pfrin. Wildfeuer, Tel. 0931-45466466.
Kontakt: Pfarramt (0931) 91313; Fax (0931) 91319; pfarramt.veits-
hoechheim@elkb.de ; 
Pfarrerin Finn S. Wolfrum: mobil 0179-9474158, silke.wolfrum@
elkb.de
Diakonin Claudia Grunwald: 0931-46547847, claudia.grunwald@
elkb.de; 
Internet-Auftritt: www.veitshoechheim-kirchen.de
Spenden-Konto: IBAN: DE 15 7909 0000 0005 758840, 
BIC: GENODEF 1WU1, VR-Bank

Worte zum Nachdenken: Wo man Liebe aussät, da wächst Freude
empor. (William Shakespeare)

Frostbeihilfeprogramm für Weinbau nutzen
Nach frühlingshaften Temperaturen haben Frostnächte Mitte
April dieses Jahres teils verheerende Schäden im bayerischen
Obst- und Weinbau angerichtet. Über das Frostbeihilfepro-
gramm der Bayerischen Staatsregierung können die Winzer,
die aufgrund des Frosteinbruches vom 19. bis 21. April 2017
schwere Ernteeinbußen zu verzeichnen haben, einen finanziel-
len Ausgleich beantragen. Die Antragsstellung für die bayeri-
schen Winzer ist ab sofort bis zum 15. Dezember 2017 bei der
Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG)
möglich. Die betroffenen Obstbauern aus Bayern können sich
dafür an das örtlich zuständige Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten wenden.

Antragsunterlagen online abrufbar
Die notwendigen Antragsunterlagen für dieses Sonderprogramm
der Bayerischen Staatsregierung können online (Förderwegweiser)
abgerufen, oder über die Bayerische Landesanstalt für Weinbau
und Gartenbau angefordert und bis zum 15. Dezember 2017 einge-
reicht werden. Bis dahin noch fehlende Unterlagen sind spätestens
bis zum 29. März 2018 nachzureichen.

Was wird gefördert?
Ausgleichsfähig sind Schäden an landwirtschaftlichen und gärtneri-
schen Kulturen, einschließlich Obst- und Weinbau (Einkommens-
minderungen), die unmittelbar durch das Frostereignis im April die-
ses Jahres verursacht wurden. Voraussetzung für die Gewährung
einer Zuwendung ist, dass die einheitliche Mindestschadensschwelle
von 30 % der normalen Naturalerzeugung des betreffenden land-
wirtschaftlichen Unternehmens überschritten ist. Das Erreichen der
Mindestschadensschwelle wird auf Basis der einzelnen Kulturarten
(z. B. Apfel-, Kirschen-, Weinanbau) des landwirtschaftlichen Unter-
nehmens festgestellt.

In welche Höhe wird gefördert?
Das Hilfsprogramm ist dreistufig angelegt: Maximal werden bis zu 
50 % des (Netto-) Gesamtschadens (maximal 100.000 EUR) als Zu-
wendung gewährt. Beträge unter 3.000 EUR werden nicht ausbe-
zahlt. Der Zuwendungshöchstbetrag beträgt maximal 50.000 EUR je
antragstellendes Unternehmen (Stufe 1). In begründeten Härtefällen,
bei denen der Gesamtschaden mehr als 100.000 Euro beträgt und
eine Weiterbewirtschaftung des landwirtschaftlichen Unternehmens
bedroht ist, kann eine Zuwendung bis zu maximal 150.000 EUR ge-
währt werden. Der begründete Härtefall wird nur anerkannt, wenn
gleichzeitig ein Kapitalmarktdarlehen zur Liquiditätssicherung (z. B.
der Landwirtschaftlichen Rentenbank) mit einer Laufzeit von 10 Jah-
ren und zwei tilgungsfreien Jahren nachweislich aufgenommen wird.
Eine vorzeitige Tilgung des Darlehens ist nicht zulässig (Stufe 2). Bei
nachweislicher Existenzgefährdung können bis zu 80 % Zuschuss ge-
währt werden (Stufe 3).

Wie wird der Schaden ermittelt?
Bei selbstvermarktenden Weinbaubetrieben wird als Basis für den
Rückgang der Naturalerzeugung im Jahr 2017 der Durchschnitt der
drei mittleren Werte der amtlichen Trauben-Ernte-Meldungen der
Jahre 2012–2016 herangezogen. Die Einkommensminderung er-
rechnet sich aus dem flächenkorrigierten Minderertrag im Schadjahr
2017 im Vergleich zum Durchschnitt des Basiszeitraums. Mitglieder
von Erzeugergemeinschaften müssen eine Bescheinigung der Ern-
teerträge in den betreffenden Zeiträumen vorlegen.
Bei Rückfragen zum Frostbeihilfeprogramm und zur Antragsstellung
wenden Sie sich bitte an:

Bayerische Landesanstalt
für Weinbau und Gartenbau (LWG)
An der Steige 15, 97209 Veitshöchheim
Herrn Dr. Matthias Mend, Tel. 0931 9801-216
E-Mail: matthias.mend@lwg.bayern.de
Herrn Peter Wolter, Tel. 0931 9801-215
E-Mail: peter.wolter@lwg.bayern.de 
Herrn Peter Schwingenschlögl, Tel. 0931 9801-553
E-Mail: peter.schwingenschloegl@lwg.bayern.de 

Heilkräuter Bürgergarten Veitshöchheim
wir gehen wieder ab November 2017 bis Ende März 2018 in un-
seren Winter-Gartenschlaf!
Aber zuvor möchten wir für alles uns entgegengebrachte Wohlwol-
len danken, möchten danken allen die uns unterstützt haben in Sa-
che und Tat.
Besonderer Dank gilt dem Bauhof von  VHH, dem Verschönerungs
e.V. von VHH und der Gemeinde – dem Bürgermeister von VHH.
All den Kindern vom AWO-Hort der Eichendorffschule in VHH und den
Schulkindern der Anton-Urlaub-Schule Klassen 1a,b +2a,,b aus
Thüngersheim.
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Gäste in unserem Bürgergarten, wünschen wir einen schneerei-
chen Winter.
Für Anregungen oder Fragen bitte Tel. Nr. 0152 04077769 wählen.
Bis zum Frühjahr 2018
für den Bürgergarten Karin Kissel

Club-Fans Veitshöchheim 1976

Servus Glubberer,

wer unsere Mannschaft live sehen möchte, sollte sich die unten auf-
geführten Termine vormerken.

Heimspiele Saison 2017/18
Mo., 6. 11. 2017 um 20.30 Uhr   1. FCN – FC Ingolstadt
Sa., 18.11. 2017 um 13.00 Uhr   1. FCN – Holstein Kiel
Sa., 2. 12. 2017 um 13.00 Uhr   1. FCN – SV Sandhausen
DFB-Pokal 2017/2018
19. od. 20. 12. 2017   1. FCN – VfL Wolfsburg

Bei Interesse an freien Dauerkarten bitte an Sandra wenden. Tel.
0931/2971824. Die Kartenpreise bleiben unverändert: Mitglieder
16,– Nichtmitglieder 20,–.

Jahresabschlussfeier 2017:
Wir feiern am Samstag, den 25. 11. 2017, ab 18.00 Uhr im Etna.
Anmeldungen nimmt Sandra unter Tel.: 0931 2971824 von Mo.–Fr.
zwischen 17.00–20.00 Uhr entgegen. Ihr könnt euch auch unter der
E-Mail: 2007Pokalsieger@gmx.de anmelden.
Anmeldeschluss ist der 19. 11. 2017 Die Vorstandschaft

Kleines Klassentreffen Jahrgang 1946/1947
Wir treffen uns am 10. November 2017 um 18.00 Uhr in der Gast-
stätte „ETNA“ Veitshöchheim. Rosemarie und Ludwig

Katholischer Frauenbund 
Veitshöchheim 
Spielenachmittag: 

Wir treffen uns am Mittwoch, 8. November, 22. November und 6.
Dezember 2017, um 14.00 Uhr in der Sozialstation. Kommen sie ein-
fach vorbei! Wir freuen uns auf Sie. Ihr Spielenachmittagsteam

Mädelsabend – Film Café: „Victoria & Abdul“
Donnerstag, 16. November2017, Beginn bei Kaffee und Kuchen
15.00 Uhr im Cineworld Dettelbach
In ihren späteren Jahren schließt Königin Victoria eine höchst un-
gewöhnliche Freundschaft, die gar nicht zu ihrer sonst stets um
strenge Etikette bemühte Art zu passen scheint. In Abdul Karim, ei-
nem jungen Schreiber, der aus Indien angereist war, um an ihrem
Goldenen Jubiläum teilzunehmen, findet die Königin einen Seelen-
verwandten, der ihr dabei hilft, dem engen Käfig der Konventionen
zu entkommen. Das gefällt am Hof nicht jedem... (Text Cineworld)
Wer fährt mit?  Wir bilden Fahrgemeinschaften
Nähere Infos: Erika Blankart 0931 32921044

Herbsttagung mit Delegiertenversammlung, Wer geht mit? Frei-
tag, 17. 11. 2017:
„Wir alle tragen den Namen Mensch! Die verbindende Kraft von
Werten“
Trotz Offenheit und individueller Vielfalt möchten wir gerne auf dem
Boden „gemeinsamer Werte“ stehen. Doch sie fallen nicht vom Him-
mel. Im Kern bergen sie Bedürfnisse, die vielen Menschen wichtig
sind und die eine verbindende, inklusive Kraft entfalten können.
Referentin: Frederike Kukula (Diplom-Theologin)

Samstag, 18. 11.: Evangelisch – Katholisch ... ist doch eh egal 
In unserem Alltag spielen die Konfessionen, mittlerweile ja auch fast
die Religionen keine bedeutende Rolle mehr. Wir alle wollen selbst-
bewusst offen sein – da haben scheinbar traditionelle Eigenheiten oft
keinen Platz mehr. Warum es dennoch gut ist die Wurzeln und
Standpunkte der eigenen und der anderen Konfessionen zu kennen
und mitzuerleben, lassen uns eine evangelische Pfarrerin und ein ka-
tholischer Pastoralreferent erleben, die mit Lust und Freude ihren
Glauben leben und gestalten. So kann es uns gelingen mit den An-
deren ihre Glaubensformen gern zu teilen ohne die eigenen dabei zu
verlieren.
ReferentInnen: Jutta Müller (Pfarrerin ev.-luth), Bernhard Hopf (Pas-
toralreferent)
Exerzitienhaus Himmelspforten Mainaustraße 4097082 Würzburg
Weitere Informationen bei der Geschäftstelle des KDFB in Würz-
burg, Tel.: 0931/386 65 342, Tel.: 0931/386 65 341

Zu allen unseren Veranstaltungen sind Gäste immer herzlich will-
kommen! 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.veitshoechheim.frau-
enbund-wuerzburg.de       

KiKenTai Dojo Veitshöchheim e. V.
Karate und Tai Chi Veitshöchheim

Franz Scheiner lädt ein zum Kobudo-Lehrgang am 19. Novem-
ber 2017
Der letzte Kobudo-Lehrgang, den Franz Scheiner in diesem
Jahr noch durchführt, findet am Sonntag, dem 19. November
2017, wie immer in der Turnhalle der Vitusschule Veitshöchheim
statt.
Dazu sind sowohl Fortgeschrittene als auch Anfänger des Waffen-
Karate herzlich willkommen.
Von 9.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr wird Franz Scheiner entsprechend des
Könnens der Teilnehmer die Katas der ersten Serie wiederholen und
/oder mit der zweiten Serie beginnen.
Dazu werden folgende Waffen benötigt: 
• Sai • Tonfa
• Kama • Bo
• Bokken • Wakisashi (Kurzschwert, ersatzweise Holzmesser)
Die Teilnahmekosten betragen 15 Euro und sind direkt vor Ort zu ent-
richten.

Der weitere Terminplan sieht für den 3. Dezember einen Tai Chi-Lehr-
gang, für den 17. Dezember einen Karate-Lehrgang und für den 20. De-
zember unter Wegfall aller Trainingseinheiten um 18 Uhr die Weih-
nachtsfeier des Vereins vor. Persönliche Kalender bitte aktualisieren!

Renate Bonnet, Schriftführerin 
Weitere Infos: F. Scheiner, mobil 0170 244 3197 und unter www.ki-
kentai-veitshoechheim.de

MoMo am 6. November 2017 – Orientalische Papierornamente
Bei MoMo im November wollen wir orientalische Papierornamente
machen aus farbigem Drucker-, Ton-, Seiden-, beidseitig bedrucktem
Geschenkpapier, bunten Perlen und etwas Glitzer. Sie eignen sich
nicht nur in der Advents- und Weihnachtszeit zum stimmungsvollen
Dekorieren. Wer will, kann verschiedenfarbige Papiere, eine Schere,
Alleskleber mit Spitze oder Klebestift, evtl. bunte Perlen, dünne Kor-
deln und ein altes Gotteslob mitbringen.
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Herzlich willkommen sind natürlich auch alle, die stricken oder häkeln
wollen. Wer bei irgendeinem Handarbeitsstück Hilfe braucht, ist
ebenfalls eingeladen, bei MoMo vorbeizukommen.
Wir treffen uns morgens von 10 bis ca. 12 Uhr und/oder abends ab
19 Uhr im Seminarraum im Jüdischen Kulturmuseum, Thün-
gersheimer Straße 17. Anmeldung und weitere Infos bei Gerdi
Möller, Tel. 95388 oder Anmeldung per E-Mail über unsere Inter-
netadresse kolping-vhh@web.de
Übrigens: Bei MoMo können alle, die Zeit und Lust haben mitma-
chen. Auch junge Leute sind herzlich willkommen. Nichtmitglieder
zahlen eine Kursgebühr von 3,00 €, die nur anfällt, wenn eine An-
leitung erfolgt, plus Materialkosten, Mitglieder der Kolpingsfamilie
Veitshöchheim nur die Materialkosten.

Männer-Stammtisch am 17. November 2017
Der Männer-Stammtisch der Kolpingsfamilie findet wegen unseres
Vereinsjubiläums am 26. November 2017 bereits am Freitag, 17. No-
vember 2017, statt. Die Männer und Freunde der Kolpingsfamilie tref-
fen sich dann um 18.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Sonnenschein“.
Ansprechpartner: Anton Weber, Tel. 97300.

Im Übrigen: Unsere Aktion „Süße Päckchen für Rumänien“ am
Erntedanksonntag war auch in diesem Jahr wieder ein großer Erfolg.
100 Päckchen mit süßen Überraschungen befinden sich bereits auf
der Fahrt nach Rumänien, wo sie in der Vorweihnachtszeit an be-
dürftige Kinder verteilt werden sollen. Allen Spendern sagen wir ein
aufrichtiges „Vergelts Gott“!

MGV Veitshöchheim 1903 e. V.
Einladung zum MGV Frauentreffen

Freitag, den 3. November 2017, um 18.00 Uhr im Restaurant Esca
Vinum

Samstag, 4. 11. 2017, 9.00 Uhr 
Wir machen unsere Hütte winterfest – Aktion für Alle (Teil 2)

Sonntag, 19. 11., 9.00 Uhr, Treffpunkt Mainfrankensäle VHH
Herbstwanderung im Spessart: Auf den Spuren von Johann
Adam Hasenstab („Robin Hood des Spessart“)
Wir wandern in und um Schollbrunn, oberhalb des Mühlenweges, und
kehren ein in die Kartause Grünau (Forellenzucht).
Ca. 12–13 km, 300 Höhenmeter. Bitte Wanderschuhe und Wander-
stöcke mitbringen.
Wer schon vorher mehr über den Erzwilderer Hasenstab wissen will:
https://de.wikipedia.org/wiki/Johann_Adam_Hasenstab
Anmeldung: Christel Schramm, christel.schramm@naturfreunde-
wuerzburg.de, abends auch mobil 0176-61443052. 

Skatclub Herzbube 1968
Veitshöchheim 
und
Skatclub „Maintalbuben“

Die Veitshöchheimer Skatvereine „Die MAINTALBUBEN“ und „HERZ
BUBE“ laden herzlich zur 18. Skat-Ortsmeisterschaft am Sonntag,
den 12. November 2017, ein.
Schirmherr: 1. Bürgermeister, Herr Jürgen Götz
Spielort: Hotel und Restaurant "ETNA"
Würzburger Straße 65, 97209 Veitshöchheim

Beginn: 14.00 Uhr, Anmeldung bis 13.30 Uhr möglich
Startgeld: 12.00 € Kartengeld incl.
Verlorene Spiele 1.–3. Spiel 0.50 €, ab 4. Spiel 1.00 €.
Gespielt werden 2 Serien nach den internationalen Spielregeln 
und der Spielordnung des DSkV
Startberechtigt sind nur Skatspieler der Gemeinde Veitshöch-
heim sowie Mitglieder der Skatvereine „Die MAINTALBUBEN“
und „HERZ BUBE“ - keine Begrenzung!
Preise: 1. Preis : 100.- € in bar sowie der Wanderpokal, 
gestiftet vom Altbürgermeister, Herrn Rainer Kinzkofer und weitere
Geld- und Sachpreise.
Der beste Privatspieler erhält den Sonderpreis von
25.- €, gestiftet vom 1. Bürgermeister Jürgen Götz.
Allen Teilnehmern wünschen wir ein „G U T  B L A T T“.

Peter Bonnet, 2. Vorstand Maintalbuben

Sportschützengesellschaft 
Veitshöchheim e. V. 

SPORTschützenSCHAU
Der Start in die neue Wettkampfsaison war für die meisten unserer
Teams noch etwas holprig. Die Siege knappen Siege in Runde zwei
mit 3 Ringen bei der 1. LG-Mannschaft und mit nur einem Ring für
die Altersklasse-Gauligatruppe zeigen die enge Leistungsdichte der
Ligen.
Vorbildlich ist die zweite Altersklassenmannschaft in das neue Sport-
jahr gestartet und führt nach zwei Siegen die Tabelle an.

Luftgewehr
Gauoberliga
SSG 1 – Kleinrinderfeld 3 1447 : 1461
Sabine Köbler 352, Bernhard Köbler 363, Stefan Mader 358, Michael
Köbler 374 
Eibelstadt 1 – SSG 1 1456 : 1459
Sabine Köbler 360, Bernhard Köbler 378, Stefan Mader 350, Michael
Köbler 371 Tabelle  4. Platz    2:2 Punkte

Gauliga Grp. II
Rottendorf 1 – SSG 2 1436 : 1425
Gerd Backmund 363, Edgar Schmitt 352, Roman Pfeuffer (Ersatz)
342, Michaela Röhm 356, Silke Wolfrum 354
SSG 2 – Röttingen 3 1406 : 1426
Gerd Backmund 367, Edgar Schmitt 352, Silke Wolfrum 341, Mi-
chaela Röhm 346, Egon Eyrich (Ersatz) 312
Tabelle  7. Platz    0:4 Punkte

Luftpistole 
Gauoberliga
Rimpar 1 – SSG 1358 : 1331
Markus Schreier 346, Marius Stach 345, Steffen Lutz 321, Bettina
Baier 319
SSG – Versbach 1 1341 : 1381
Markus Schreier 359, Marius Stach 341, Steffen Lutz 317, Bettina
Baier 324
Tabelle   7. Platz   0:4 Punkte

Altersklasse
Gauliga
Winterhausen 1 – SSG 1 1043 : 994
Roland Wegner 328, Edgar Schmitt 352, Werner Röhm 314
SSG 1 – Estenfeld 1 1004 : 1003
Roland Wegner 351, Werner Röhm 299, Edgar Schmitt 354
Tabelle  4. Platz    2:2 Punkte
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B-Klasse
Estenfeld 2 – SSG 2 930 : 1003
Siegfried Raum 325, Gerd Gerhard 328, Roman Pfeuffer 350
SSG 2 – Rimpar 2 981 : 907
Roman Pfeuffer 346, Siegfried Raum 321, Gerd Gerhard 314, Inge
Röhm (Ersatz) 313
Tabelle  1. Platz    4:0 Punkte

Sudetendeutsche Landsmannschaft

Terminänderung der Adventsfeier
Der im Rundschreiben im September angekündigte
Termin für die Adventsfeier im Cafe Müller muss wegen

Betriebsurlaub von Dienstag, 19. 12. 2017, auf Dienstag, 12. 12.
2017, 15.00 Uhr verschoben werden.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis. 

Trainingszeiten entnehmen Sie bitte dem 
Internet unter: www.svveitshoechheim.de

Aktive:
Rückblick:
29. 10. 2017, Frauen-Punktspiel  

SV Neusorg I – SV Veitshöchheim I 1: 3
Es spielten: Martini, Jarausch, Schmitt, Winter, Schad, Osek, Bitos,
Teichmann, Bankl, Schröder, Winkler, Baumann, Taupp, Waschik L.
Torschütze: Teichmann 2 x, Bankl

29. 10. 2017, Herren Punktspiel:  
SV Veitshöchheim II – TSV Gromühl II   2 : 1
Es spielten: Füller, Steinhardt, Winter, Bauer, Schipper T., Kühn,
Metzger, Pikos, Müller M., Berente, Blankart, Preisinger, Böpple   
Torschützen: Kühn, Preissinger
Herren Punktspiel:  SV Veitshöchheim I – TSV Grombühl  I 1 : 1 
Es spielten: Haupt, Barina, Bahner, Poimann, Brand, Herrmann,
Rohowsky, Mader, Meissner,  Röhm,  Porzelt, Stemmer, Held, Dippl 
Torschütze: Meissner 
Vorschau:
5. 11. 2017,
12.00 Uhr, Punktspiel Vfr Burggrumbach II – SV Veitshöchheim II
14.00 Uhr, Punktspiel Vfr Burggrumbach I – SV Veitshöchheim I
16.00 Uhr, Frauen-Punktspiel  SV Veitshöchheim II – SV Bütthard I
11. 11. 2017,
14.00 Uhr, Frauen-Punktspiel  SV Veitshöchheim I – SV Frensdorf   
12. 11. 2017,
10.30 Uhr, Frauen-Punktspiel  SB DJK Würzburg II – SV Veits-

höchheim II
12.00 Uhr, Punktspiel SV Bergtheim II – SV Veitshöchheim II 
14.00 Uhr, Punktspiel SV Bergtheim I – SV Veitshöchheim I  
19. 11. 2017,
12.00 Uhr, Punktspiel SV Veitshöchheim II – TSV Biebelried II
14.00 Uhr, Punktspiel SV Veitshöchheim I – TSV Biebelried I
16.00 Uhr, Frauen-Punktspiel SV Veitshöchheim II – TSV Alberts-

hofen I 
25. 11. 2017,
12.00 Uhr, Frauen-Punktspiel FC Hopferstadt II – SV Veitshöch-

heim II         

SVV Damen – es MÜLLERT in Neusorg wieder!
Sturmtief „Herwart“ bescherte den SVV Damen beim Aus-
wärtsspiel am Sonntag, 29. 10., in Neusorg widrigste Ver-
hältnisse. Peitschender Regen, tiefes Geläuf und bis dato

ungewohnte niedrige Temperaturen waren sicherlich kein Lecker-
bissen für Spielerinnen und Zuschauer. Wer diesen äußeren Um-
ständen jedoch trotzt und von Anfang bis Ende des Spiels zeigt, wer
das Spiel beherrschen und gewinnen will, hat es dann auch mehr als
verdient, als Sieger vom Platz zu gehen. Veitshöchheim startete fu-
rios, Lea setzte sich vor dem gegnerischen Strafraum gegen zwei Ge-
genspielerinnen durch und konnte nur durch ein Foul gebremst wer-
den. Den Freistoß setzte Karo unhaltbar und direkt ins Netz. Im
weiteren Verlauf überlegene SVV Damen, die nur ab und an Pro-
bleme mit den gegnerischen Außenstürmerinnen hatten. Der ent-
scheidende Treffer wollte zunächst jedoch nicht gelingen. Etwa in der
80. Spielminute setzte sich Jana gekonnt auf der Außenbahn durch
und bediente die mitgelaufene Kathi im 5m-Raum. Sie wollte es ver-
mutlich zu schön machen - wieder nichts. Fast im Gegenzug eine un-
übersichtliche Situation im eigenen Strafraum, ein Schuss und das
1:1. Statt dem sicheren 0:2 nun der Ausgleich! Sollten sich die Mä-
dels nach dieser Leistung wieder um den Lohn bringen? Nein, sie
steckten zu keiner Sekunde auf. Abermals wurde Lea in zentraler Po-
sition vor dem Strafraum gefoult und wieder konnte Karo den Frei-
stoß direkt einnetzen. Der Jubel war noch gar nicht richtig verhallt,
als Kathi eine Doro-Flanke in den Strafraum gekonnt einköpfte. Das
1:3 war ein mehr als verdienter Auswärtssieg im Heimatort unseres
Trainers Raphael Müller. Von der Nr. 1 bis zu den Auswechselspie-
lerinnen zeigten alle Kampfgeist und vor allem ihr spielerisches Ver-
mögen – eine TOP-Leistung. Hoffentlich ist jetzt der Knoten endlich
geplatzt. Eine ordentliche Portion Spaghetti nach dem Spiel (vielen
Dank an die finanziellen Spender) vollendete den gelungenen, er-
folgreichen aber auch langen Spielsonntag. Für unseren Trainer
Raphi gibt es ab jetzt mit dem 29. 10. einen neuen Feiertag.
Nächste Woche sind die Landesligadamen spielfrei, eine Woche spä-
ter, am 11. 11., kommt der Ligaprimus Frensdorf – zur rechten Zeit.

Andreas Schmitt



Fünfköpfiges Vorstandsteam wieder komplett
Im 140. Jubiläumsjahr kann die Turngemeinde Veitshöchheim 1877
e. V. nach turbulenten Zeiten wieder positiv in die Zukunft schauen.
Nachdem im Juli die turnusmäßige Neuwahl des Vorstandes mangels
Kandidaten noch nicht möglich war wurden nun in der Delegierten-
versammlung am 26. 10. 2017 alle Posten besetzt. Nach einer Vor-
stellung der neuen Kandidaten konnten in nur 33 Minuten die Wah-
len, bei denen eine positive Aufbruchsstimmung im Saal zu spüren
war, erfolgreich abgeschlossen werden.
Einstimmig wählten 55 anwesende stimmberechtigte Delegierte und
Vereinsräte unter der Wahlleitung von Marc Zenner. Die Geschicke
der TGV – mit aktuell 1994 Mitgliedern – leiten nun für die nächsten
drei Jahre: Wolfgang Diedering (Verwaltung und designierter Vorsit-
zender), Heinz Durhack (Liegenschaften – bereits im Juli gewählt),
Ilona Gumpp (Öffentlichkeitsarbeit), Ruth Lehrieder (Sport), Dieter
Weikard (Finanzen). Seitens der Gemeinde gratulierte Gemeinderätin
und Sportreferentin Petra Doßler in Vertretung von 1. Bürgermeister
Götz dem neuen Vorstand zur Wahl und wünschte viel Erfolg. 
Im Rahmen der Versammlung hob Wolfgang Diedering auch das
große Engagement von Heike Holenda für die federführende Er-
stellung der Festschrift „140 Jahre TGV“ hervor. Die Jubiläums-Fest-
schrift wird im November nicht nur an Vereinsmitglieder, sondern alle
Veitshöchheimer Haushalte und an Sponsoren verteilt werden. 
Mit einer Laudatio verabschiedete Ruth Lehrieder das bisherige Vor-
standsmitglied Wolfgang Röhm, der sich in seiner langjährigen Tä-
tigkeit für den Verein verdient gemacht hat. Die Übergabe einer
„Marina“-Torte mit dem Abschiedsspruch „TGV Ahoi“ – passend zu
Röhms künftigem Wirkungskreis – sorgte für einen weiteren emo-
tionalen Moment. Weitere Infos und Bilder siehe www.veitshoech-
heim-blog.de/ – danke hierfür Herrn Dieter Gürz. 
Im Anschluss an die Delegiertenversammlung konnte um 20 Uhr die
Sitzung des Vereinsrats eröffnet werden. Dort wurde konstruktiv und
engagiert über künftige Inhalte und aktivere Formen der Zusam-
menarbeit von Vereinsrat und Vorstand beraten.
Die TGV dankt allen Freunden des Sports, Sportlern, Trainern, Mit-
gliedern, Verbänden und Sponsoren sowie der Gemeinde Veits-
höchheim, welche den Verein unterstützt haben und künftig beglei-
ten werden.

Ilona Gumpp und Wolfgang Diedering für den Vorstand 

1. Kreisliga Würzburg
TG Veitshöchheim 2 – TTC Remlingen 9:2
„Und wieder kommt ein Sieg der TG Veitshöchheim!“ heißt unser
Schlachtruf! Diesmal ging es gegen einen Gegner aus dem oberen
Tabellendrittel die TTC Remlingen! Das Einserdoppel aus Veits-
höchheim ging gleich mit einer Niederlage an den Start, aber trotz-
dem lief es sehr rund bei den nachfolgenden Spielen. Unser Doppel
Nr. 2 Füller / Fella schlug das Doppel Nr. 1 des Gegners. Somit war

das Spiel wieder ausgeglichen. Doppel Nr. 3 Fotak / Pichler über-
nahmen die Führung mit 2:1. Das vordere Paarkreuz mit Fella und
Bähr erhöhten auf 4:1. Die Mitte spielte ausgeglichen, nach einer 0:2
Situation von Claus Reder, der dann noch 3:2 gewann, und mit Jür-
gen Füller, der gegen einen glücklicheren Remlinger verlor. Zwi-
schenstand 5:2! Lukas Pichler, Kristijan Fotak, Helmer Bähr und Rein-
hold Fella machten den Sack zu und der Endstand des Spieles war
nach fast 3 Stunden Spielzeit 9:2 für Veitshöchheim. Viele Grüße an
unsere Nummer „2“ Mirko – gute Besserung – und an Lukas unse-
ren Ersatzspieler! 

2. Kreisliga Würzburg Nord
TV Unterdürrbach 1 – TG Veitshöchheim 3  2:9
Mit zwei Mann Ersatz mussten wir zum Auswärtsspiel in Unterdürr-
bach antreten. Trotz Umstellung in den Doppeln lagen wir nach die-
sen mit 2:1 in Führung. Holger und Lukas könnten nach längerer Zeit
mal wieder ein Doppel gewinnen und auch unsere Ersatzspieler
Christoph Scheuring und Matthias Nussel gingen als Sieger von der
Platte. In der ersten Runde der Einzel konnten dann alle 6 Einzel ge-
wonnen werden (allerdings 3 davon im 5. Satz), so dass wir mit 8:1
in Führung gingen. Nur Lukas musste sich dann noch der gegneri-
schen Nummer 1 geschlagen geben, bevor Holger mit seinem  2. Ein-
zelsieg den 9:2 Erfolg und Dach und Fach brachte. Damit stehen wir
nach 5 Spieltagen mit 8:2 Punkten auf einem guten 3. Rang.
Es punkteten: Dexler/Pichler, Scheuring/Nussel, Pichler, Dexler 2,
Wondrak, Hoffmann V., Scheuring und Nussel

3. Platz im Bayernliga Finale
Die erste Saison der Bay. Turnliga (BTL) verlief für die TGV-Turne-
rinnen äußerst erfolgreich. Mit gleich drei Mannschaften ging die TGV
an den Start.
Unsere Jüngsten starteten in der Bezirksliga Nord und schlossen
diese als Erstplatzierter ab. Somit erreichte das Team TG Veits-
höchheim III den direkten Aufstieg in die Landesliga 4.
In der Landesliga 1 im LK 2 Wettkampfprogramm sicherte sich das
Team TG Veitshöchheim II mit dem 4. Platz souverän den Klassen-
erhalt.
Das Team TG Veitshöchheim I qualifizierte sich in der Oberliga 1 für
das Finale der besten vier Mannschaften der Saison im Kürbereich,
der höchsten Klasse innerhalb der BTL. Dieses Finale bestritten
Amelie Ludwig, Judith Raupp und unsere Gastturnerinnen vom
TSV Rothenburg Luisa Endreß, Eva Bayerbach und Lucy Schnei-
der. Die Mädchen starteten stark am Schwebebalken und kamen
auch an den anderen Geräten fast fehlerfrei durch. Besonders glück-
lich war unsere Judith, die zum ersten Mal Riesenfelge am Stufen-
barren zeigte. Amelie und Luisa durften zum ersten Mal ihre eigenen
Kürübungen am Boden präsentieren. Eva zeigte als einzige im Team
einen Tsukahara gehockt am Sprung und Lucy war äußerst zufrieden
mit ihrem fehlerfreien Vierkampf. Im Vergleich zu den anderen Mann-
schaften fehlte es allerdings noch an den Schwierigkeiten, um sich
ganz an die Spitze zu setzen. Am Ende wurde es mit dem 3. Platz
ein gelungener Saisonabschluss.
Wir danken dem TSV Rothenburg für die tolle Zusammenarbeit in der
gesamten Saison und wünschen allen Mannschaften eine erfolgrei-
che Ligasaison 2018.

Die Turnabteilung der TGV lädt alle Interessierten sehr herzlich ein
zum: 
Regionalentscheid Gerätturnen weiblich und männlich am WE
11./12. Nov. 2017 in der Dreifachhalle des Schul- und Sportzen-
trums Veitshöchheim
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Die Mädchen turnen am Samstag ab 8.30 Uhr – ca. 16.00 Uhr in ins-
gesamt 4 Wettkampfklassen die P-Übungen 4-9. Die Jungs starten
ebenfalls in 4 Wettkampfklassen, aber in einem kleineren Teilneh-
merfeld am Sonntag ab 10.30 Uhr – 14.00 Uhr. Die Regionalent-
scheide finden in allen Turnbezirken Bayerns zum gleichen Termin
statt und führen für die jeweils erfolgreichste Mannschaft dann zum
finalen Landesentscheid Ende November nach Tirschenreuth im
Turnbezirk Oberpfalz.
HERZLICH WILLKOMMEN also an alle Eltern, Freunde und Fans!
Der Eintritt ist frei, für gutes Essen und Getränke ist natürlich gesorgt.

Bis dahin, die Abt. Turnen der TGV

THEATERFREUNDE
Veitshöchheim

Am Donnerstag, den 9. November 2017, sehen wir im Mainfranken
Theater Wu ̈rzburg „Der Brandner Kaspar und das ewige Leben“
von Franz von Kobell.
Als der „Boandlkramer“ an die Türe des lebenslustigen Brandner Kas-
pars klopft, um ihn mit ins Jenseits zu nehmen, ist dieser nicht be-
reit, mitzukommen. Mit Kirschwasser u ̈berredet er seinen Gast, ihm
noch einige Jahre zu schenken. Doch das stört die himmlische Ord-
nung ...
Wir holen Sie – wie gewohnt – um 18.15 Uhr von zu Hause ab (be-
ginnend in der Gartensiedlung). Das Theaterstu ̈ck endet gegen
22.00 Uhr. Wer Lust hat, kehrt dann noch auf einen Schoppen mit ein
beim „Montana-Wirt“.
Rosi Schreiber, Tel. 93 714 und Ingrid Dosch, Tel. 92 332

Veitshöchheimer 
Carneval-Club 1966 e.V.
Mitglied im BDK, FVF und NEG

VdK Veitshöchheim

Liebe VdK-Mitglieder,
Einladung zu unserer Adventsfeier
Für Mitglieder und eine Begleitperson
Unsere Jahresabschlussfeier findet am 14. 12. 2017 um 18.00 Uhr, 
(Einlass ist um 17.30Uhr), in der Gaststätte „Rokoko“, statt.
Bitte rechtzeitig anmelden und die Menü-Wahl durchgeben.
Bei Helmut Boguslawski, 0931-950716 oder bei Siggi Stöhr, 0931-
98687, anmelden!
Der Anmeldeschluss für die Jahresabschlussfeier ist der 5. 12.
2017!!
Hauptgänge zur Wahl:
– Knusprige halbe Bauernente mit Kartoffelklößen und Apfelrotkraut,

€ 16,50 oder
– Schweinefiletmedaillons „Würzburger Art“ in einer Soße aus Cham-

pignons, Speck, Champignons, Zwiebeln und Majoran mit haus-
gemachten Butterspätzle und knackigen Salat,  € 15,90 oder

– Kross gebratenes Zellinger Forellenfilet an roten Linsen mit Salz-
kartoffeln an Meerrettichsoße,  € 16.50 oder

– 1 vegetarisches Essen nach Karte.
Eine schöne Zeit wünscht

Monika Boguslawski, Schriftführerin

Birkentalstammtisch im November 2017
Liebe Besucher des Birkentalstammtisches,
wir treffen uns in diesem Monat nicht wie gewohnt im Restaurant Son-
nenschein, sondern laden zum Besuch der Bürgerversammlung
ein, die am Donnerstag, 16. November 2017, in den Mainfranken-
sälen stattfindet. Wir freuen uns, wenn viele von ihnen daran teil-
nehmen.
Vermissen werden wir Adolf Schmitt, der plötzlich und unerwartet ver-
storben ist. Adolf Schmitt hat jahrelang an unserem monatlichen
Stammtisch teilgenommen. Mit seiner offenen und herzlichen Art hat
er unseren Kreis bereichert. Das gemeinsame Miteinander und Für-
einander in unserer Ortsgemeinschaft lag ihm sehr am Herzen. Sei-
ner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl.

Ihre Gemeinderätinnen Marlene Goßmann und Gertraud Azar

Ortsverband Veitshöchheim

Besondere Teilkreisvertreterversammlung
Die besondere Teilkreisvertreterversammlung zur Aufstellung der
Landtags- und Bezirkstagskandidaten 2018 findet am Freitag, dem
10. November 2017, statt. Beginn ist um 19.00 Uhr in der Margare-
thenhalle Margetshöchheim, Erlabrunner Str. 49. 

SPD-Ortsverein Veitshöchheim

Besuch des Bürgerbräustollens und des
Wassermuseums
Anstatt zu unserer jährlichen Weinbergswande-

rung wollen wir in diesem Jahr nach Zell zum Besuch des Bürger-
bräustollens und des Wassermuseums.
Wir treffen uns am 5. 11. um 14.45 am Parkplatz Montessorischule
Kosten: 4,– €, anschließend Schlußhock in Zell.
Anmeldung erforderlich, Tel.: 0931/95380 Gertraud Azar

EINLADUNG
Im Namen der UWG Fraktion möchte ich
auch in diesem Monat alle Interessierten zu
unserer nächsten Vorbesprechung der Ge-
meinderatssitzung recht herzlich einladen.

Wir treffen uns am 6. 11. um 18.00 Uhr wie gewohnt im Ratskeller.
Über Ihr Kommen freuen wir uns.
Für die UWG Fraktion Stefan Oppmann, Fraktionssprecher

Pflanzzeit für Obstgehölze
Obst aus dem eigenen Garten ist besonders beliebt. Das erfahren
auch die Experten der Bayerischen Gartenakademie am Gartente-
lefon. Der Herbst ist eine ideale Pflanzzeit für viele Obstgehölze. In
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Baumschulen und anderen Gartenfachgeschäften ist das Angebot
nun besonders groß. Nur empfindliche Obstarten wie Pfirsich, Apri-
kose, Tafeltraube und Brombeere pflanzt man besser im Frühjahr, um
den ersten Winter zu umgehen.
Vorteile der Herbstpflanzung
Das Abfallen der Blätter kündigt an, dass die Pflanzen in die Wachs-
tumsruhe gehen. Die Wurzeln jedoch wachsen bei ausreichend war-
mem Boden weiter. Auch Neupflanzungen profitieren davon und bil-
den noch vor dem Winter neue Wurzeln. Niederschläge in Herbst und
Winter können genutzt werden. So erhält die Pflanze ideale Start-
bedingungen für den Austrieb im Frühjahr und Trockenperioden wer-
den besser überstanden. Gepflanzt werden kann solange der Boden
nicht gefroren ist. Besonders in Gebieten mit milden Wintern und tro-
ckenen Sommern ist eine Herbstpflanzung ideal.
Wurzelnackte Pflanzware
Ab Oktober, wenn das Laub von den Pflanzen abgefallen ist, roden
die Baumschulen ihre angezogenen Gehölze von den Feldern und
bieten die Obstgehölze häufig wurzelnackt an, vor allem Hoch- und
Halbstämme. Wurzelnackte Ware steht nicht in einem Topf (Contai-
ner), sondern die Wurzeln liegen frei, da die Erde großzügig abge-
schüttelt wurde. Wurzelnackte Pflanzen sind preisgünstiger als Topf-
Ware und neigen nicht zur Ringwurzelbildung. Schützen Sie die
empfindlichen Wurzeln bis zum Einpflanzen vor dem Austrocknen
durch Sonne und Wind. Bedecken Sie deshalb die Gehölzwurzeln
kurzzeitig mit Erde oder schlagen Sie sie in einen feuchten Jutesack
ein, wenn Sie nicht gleich zum Einpflanzen kommen. Beschädigte
Wurzeln werden bis zur Bruchstelle abgeschnitten.
Geeignete Obstgehölze
Eine Herbstpflanzung eignet sich für alle nicht frostempfindlichen
Obstgehölze. Dazu zählen Apfel, Birne, Kirsche, Zwetschge sowie
Beerensträucher wie Johannis- und Stachelbeere. Sie bilden dann
einen kräftigen Austrieb im Frühjahr.
Wer wenig Platz für einen großen Baum hat, kann auf schwach-
wachsende Unterlagen zurückgreifen. Viele Obstarten und –sorten
werden auf kleinbleibenden Veredlungen angeboten. Nicht nur, dass
die Baumkrone kleiner bleibt, auch lassen sich schmale Spaliere zie-
hen. Beim Apfel gibt es sogar Säulenformen. Diese können nicht nur
in den Gartenboden gepflanzt werden, sie haben auch in einem gro-
ßen Topf auf Balkon oder Terrasse ihre Berechtigung. Dann müssen
Sie auf ausreichend Winterschutz achten.
Das Pflanzen
Das Pflanzloch sollte etwa zweimal so groß sein wie der Wurzelstock.
Auch darüber hinaus ist ein Lockern des Bodens sinnvoll. Gerade in
schweren Böden tun sich die Gehölze dann beim Einwurzeln leich-
ter. Hier gibt man einige Schaufeln Erde mit Sand vermischt oder eine
Drainageschicht aus Kies hinein. Bei größeren Gehölzen werden ein
oder zwei Stützpfähle zum Anbinden gleich ins Pflanzloch hineinge-
schlagen. Nach dem Pflanzen bieten einige Handvoll Kompost, in die
obere Bodenschicht eingehackt, eine gute Grunddüngung.
Bei Obstbäumen, die sehr weit unten am Stamm veredelt sind (Fuß-
veredelung), wird so gepflanzt, dass die verdickte Veredelungsstelle
zehn Zentimeter oberhalb der Erdoberfläche liegt. Sonst kann es pas-
sieren, dass die Edelsorte Wurzeln bildet und die Unterlage über-
wächst. Johannisbeersträucher und Stachelbeersträucher werden
fünf bis zehn Zentimeter tiefer gepflanzt als sie in der Baumschule
standen. Das fördert ihren Neuaustrieb.
Was sonst zu beachten ist
Vor dem Pflanzen, beim Lockern des Bodens, entfernen Sie schon
sorgfältig Wurzelunkräuter. Diese lassen sich später schlechter ent-
fernen. In wühlmausgefährdeten Standorten sollte ein Wühlmauskorb
im Pflanzloch ausgelegt werden.
Nach der Pflanzung gießen Sie für einen guten Bodenschluss der
Wurzeln der Obstgehölze mit einem weichen Wasserstrahl maßvoll
an. Das „Einschlämmen“ würde dazu führen, vor allem wenn die Erde
auch noch festgetreten wird, dass die Pflanzen regelrecht „einbeto-
niert“ werden.

Und außerdem:
www.lwg.bayern.de/gartenakademie/index.php
(die Internetseiten der Bayerischen Gartenakademie)
www.lwg.bayern.de/gartenakademie-infoschriften – Infoschriften
www.lwg.bayern.de/gartenakademie-gartentipps – jede Woche neu
www.lwg.bayern.de/gartenakademie-gemueseblog – Neues aus dem
Schaugarten
www.lwg.bayern.de/gartenakademie-gartencast – Gartentipps zum
Hören

Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich an das Gartente-
lefon (0931/9801-147) oder schreiben Sie eine E-Mail an bay.gar-
tenakademie@lwg.bayern.de

Isolde Keil-Vierheilig, Bayerische Gartenakademie
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Kirchstraße 17 · 97209 Veitshöchheim · Tel. 0931/98142
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 7.30–18.00 Uhr

Samstag            7.30–16.00 Uhr

– Hähnchen-Brustfilet gewürzt
oder Hähnchen-Schnitzel paniert je 100 g 0,99 €

– Magerer Schweine-Braten
aus der Keule, ohne Knochen kg 5,90 €

– Fleischspieße (Schaschlik ohne Innereien) 100 g 0,89 €
– Ofengebackener Leberkäse fein zerkleinert 100 g 0,99 €
– Puten-Gelbwurst oder 

Puten-Lyoner auch ca. 250-g-Stücke je 100 g 0,89 €
– Fränkische Stadtwurst oder

Schinkenfleischwurst im Ring je 100 g 0,99 €
heiß aus dem Ofen:
– Gebackener Leberkäse 100 g 0,99 €
frische Salate aus unserer Salattheke:
– Kartoffelsalat nach „Hausfrauen-Art“ 100 g 0,39 €

– Geflügelsalat 100 g 1,19 €
aus unserer Käseecke:
– Holl. Leerdammer 45 % Fett i. Tr. 100 g 1,39 €
*Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten.
Frickel Verkaufs GmbH & Co. KG · Max-Planck-Straße 10 · 97318 Kitzingen · Telefon (09321) 32069

Angebote Woche 45, gültig ab Mo., 6. 11., bis Sa., 11. 11. 2017 

GESAGT GETAN GEHOLFEN

Jetzt 10% Wechselbonus sichern!

DEVK-Geschäftsstelle

Achim Liebler
Thüngersheimer Straße 59 97209 Veitshöchheim
Telefon: 0931 9912483 www.devk-wuerzburg.de

·
·

Würzburger Str. 90 / Fr. 10. 11. 2017 / 9–18 Uhr

Wissen, was „abgeht“,

jede Woche neu im Amtsblatt!
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Melanie Seybold
Stresemannstraße 1
97209 Veitshöchheim
Tel. 09 31 - 260 805 20

Öffnungszeiten:
Dienstag - Mittwoch - Freitag 8.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 –20.00 Uhr
Samstag 8.00– 13.00 Uhr

Seit 25 Jahren Pflege mit Herz!
Ihr freundlicher Pflegedienst für 
Stadt und Landkreis Würzburg

Mobiler Therapie- & PflegedienstMobiler Therapie- & Pflegedienst

Uta KnoblochUta Knobloch
� (09 31) 30 40 480  www.Sozialstation-mit-Herz.de

Zugelassen bei allen
Krankenkassen!
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Ich helfe Ihnen bei 
Gartenarbeiten, Baum- und Heckenschnitt,

Rasenmähen und der Entsorgung des Schnittguts 
sowie dem Winterdienst.

Bytyqi · Telefon (09 31) 40 47 07 70

Heckenwirtscha�
los geht's 

Sa., 21. 10. 2017, bis So., 26. 11. 2017
Mi�woch Ruhetag

Mo, Di, Do, Fr, Sa ab 17.00 Uhr Sonn- und Feiertag ab 15.00 Uhr
Lutzgasse 6 Margetshöchheim · keine Reservierung möglich

Helle und freundliche Büroräume 
mit 74 qm in der Ortsmitte von Veitshöchheim zu 
vermieten. Auch zur Nutzung als Kanzlei-, Praxis- oder
Seminarräume mit Küche und Bad/WC im EG. 

Mobil 0176/24194956

Veitshöchheimer Frisurenstudio
für Damen · Herren · Kinder

Evelin Schmitt · Blumenstr. 9 · Ecke Sandstr. · Veitshöchheim

Telefon (09 31) 9 15 50 · Terminvereinbarung gerne telefonisch! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Dienstag – Freitag von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Samstag von 8 bis 13 Uhr

Metzgerei
Tel. (09 31) 9 48 27

Angebot gültig 
vom 8. 11. bis 11. 11. 2017

Flach

Frische Putenschnitzel kg 9,90
Schweinerouladen lecker gefüllt kg 8,90
Rindfleisch zum Kochen 
Brust, Spund, Wade kg 8,50
Rippchen, gekocht kg 7,49
Chilisalami am Stück oder
Hausmacher Ringsalami 100 g 1,29
Delikatess-Schnittlauchleberwurst
mit frischem Schnittlauch 100 g 0,99
Fleischkäse zum Selbstbacken 100 g 0,75
Hubertusschmalz
lecker gewürztes Griebenfett 100 g 0,69
Fleischsalat oder 
Kräuterfleischsalat 100 g 0,75

600 g Gyros, 400 g Krautsalat
200 g Tzatzki zusammen für 6,00

Dienstagsspartüte
– gültig am 7. 11. 2017 –

Metzgerei Martin Flach
Danziger Straße 1, 97209 Veitshöchheim

Partner-Gutschein

Vom 7. 11.–11. 11. 17 ist das zweite Hauptgericht bis 10 € gratis.
Gilt nicht an Sonn- und Feiertagen. 

Wir freuen uns auf Sie gegen Vorlage der aktuellen Anzeige.

Ab 11. 11. Martinsgans für 4 Personen mit Beilagen.
Reservieren Sie bis 9. 11. Ihre Gans und Sie erhalten 

eine Flasche Rotwein gratis dazu.

Öffnungszeiten: Di. bis Sa. von 12 bis 21 Uhr, So. bis 20 Uhr

Anzeigenwerbung macht sich bezahlt!
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Wir sind von Montag bis Samstag von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr für Sie da.
Telefon (09 31) 40 40 97 26 oder Fax (09 31) 40 40 98 45 www.rewe.de

Roth oHG
97209 Veitshöchheim
Pont-l-’Évêque-Allee 1

Angebote gültig vom 6. 11. bis 12. 11. 2017

Für Druckfehler keine Haftung.
Jeden Tag ein bisschen besser.

Mittwoch:

1/2 Hähnchen gegrillt 2,50
Donnerstag:

Haxen knusprig gegrillt 6,–
Schäufele gegrillt 7,–
Hähnchen-Hotline: 46 55 98 48

Feldsalat
Dt. oder Fra., KL 1 (100 g = 0,53 €)150-g-Schale € –,79
Clementinen 
REWE Beste Wahl, Spanien KL 1 (1 kg = 1,99 €)
Sorte siehe Etiektt 750-g-Netz € 1,49
Milka Schokolade
versch. Sorten 100-g-Tafel € 0,69

Kasseler
ohne Knochen kg € 5,99

WIR STELLEN EIN: 
Mitarbeiter 

für die Metzgerei (m/w) in Teilzeit

Anwaltskanzlei
Dieter Popel

Tätigkeitsschwerpunkte:
· Familienrecht
· Verkehrsrecht
· Sozialrecht

Tiergartenstraße 4a · 97209 Veitshöchheim
Telefon (09 31) 35 82 30 55 · Fax (09 31) 35 82 30 56

info@kanzlei-popel.de · www.kanzlei-popel.de

Kompetenz seit 25 Jahren!

Interessensschwerpunkte:
· Mietrecht
· Vertragsrecht
· Erbrecht
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